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PRESSEMITTEILUNG 

Bundesverkehrsminister übergibt Förderbescheid 

für Elektrobusse an MTV 

Wichtiger Schritt für Elektrifizierung der Busflotte im Main-Taunus-
Kreis 

Hofheim am Taunus, 11.03.2026 – Die MTV Main-Taunus-

Verkehrsgesellschaft mbH (MTV) konnte die Zusage von Fördermitteln des 

Bundesministeriums für Verkehr (BMV) für die Beschaffung von 16 

batterieelektrischen Bussen erzielen. Der Bundesminister für Verkehr, 

Patrick Schnieder, hat Förderbescheide und Urkunden im Rahmen der 

Fachkonferenz "Klimafreundliche Busse" am 24. Februar 2026 in Berlin 

feierlich an Verkehrsunternehmen und Nahverkehrsorganisationen 

übergeben. Stellvertretend für die MTV war auch Geschäftsführer Roland 

Schmidt vor Ort und konnte einen positiven Bescheid in Form einer Urkunde 

entgegennehmen. Mit der geplanten Busbeschaffung und dem Ausbau der 

erforderlichen Ladeinfrastruktur wird die schrittweise Umstellung der 

Busflotte auf elektrische Antriebe unterstützt. Damit leistet die MTV einen 

großen Beitrag zur stärkeren Verbreitung klimafreundlicher Antriebe im 

öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) und setzt die gesetzlichen 

Vorgaben, insbesondere des Saubere-Fahrzeuge-Beschaffungs-Gesetzes 

(SaubFahrzeugBeschG) um. 

Perspektivisch sollen zunächst 20 batterieelektrische Busse im lokalen 

Linienbusverkehr der MTV eingesetzt werden. Grundlage hierfür ist ein 

Förderbescheid im Rahmen der "Richtlinie zur Förderung alternativer 

Antriebe von Bussen im Personenverkehr" des BMV. Die Busse sollen 

planmäßig im Jahr 2028 eingeflottet werden.  

Es bestehen bereits Erfahrungen für die praktische Umsetzbarkeit: Für den 

lokalen Linienverkehr der MTV wurden im Rahmen eines Pilotprojekts unter 

Förderung des Landes Hessen drei batterieelektrische Busse beschafft. Sie 

sind vorrangig auf den Linien 403, 406 und 809 im Einsatz und bestätigen die 
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technische Machbarkeit, eine positive Wirkung auf den Fahrkomfort und auf 

die Aufenthaltsqualität in den leise betriebenen Fahrzeugen. Diese Busse 

fahren abgasfrei und tragen auch mit ihrem deutlich leiseren Betrieb positiv 

zur allgemeinen Aufenthalts- und Lebensqualität in Städten und Gemeinden 

des Main-Taunus-Kreises bei.  

Die geplante Elektrifizierung der Busflotte erfordert auch eine 

entsprechende, leistungsfähige Ladeinfrastruktur und entsprechend 

geschultes Personal. Um dies sicherzustellen, wird in Kooperation mit der 

HLB Basis AG der in Hofheim vorhandene Busbetriebshof ausgebaut und 

ertüchtigt. Die MTV mietet diesen Betriebshof für das Linienbündel MTK-Süd 

an, sodass dort ab 2028 die neuen Elektrobusse plangemäß eingesetzt 

werden können. Diese sogenannte Beistellung des Betriebshofes durch die 

MTV erfolgt wettbewerbsneutral, also unabhängig davon, welches 

Verkehrsunternehmen die anstehende Ausschreibung des Linienbündels 

MTK-Süd gewinnen wird. Dem neuen Betreiber wird dann auch die 

Förderzusage für die Elektrobusse übertragen. Diese 

Elektrifizierungsstrategie ist spezifisch auf die Bedingungen im Main-Taunus-

Kreis und die Umsetzung der gesetzlich geforderten Elektrifizierungsquoten 

im Lokalverkehr der MTV zugeschnitten. Johannes Baron, 

Verkehrsdezernent und MTV-Aufsichtsratsvorsitzender, betont: "Die 

Elektrobusse bedeuten einen Qualitätssprung im ÖPNV. Klar ist aber, dass 

die Elektrifizierung im lokalen ÖPNV nur mit Unterstützung des Bundes und 

erheblichen Anstrengungen auch der kommunalen Ebene und des Landes 

möglich ist. Die Förderung durch das Bundesministerium für Verkehr 

begrüßen wir daher sehr."  

Das bekräftigt Roland Schmidt, Geschäftsführer der MTV: "Der 

Förderbescheid ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg zur Erreichung der 

Klimaziele mit emissionsfreien Antrieben auch auf unseren Buslinien im 

MTK. Nun können MTV und die örtlich verkehrenden Verkehrsunternehmen 

planen und kalkulieren." Die MTV als lokale Nahverkehrsorganisation wird 

die Beschaffung der Fahrzeuge im Rahmen neu zu vergebender 

Verkehrsverträge, die Entwicklung der Infrastrukturvoraussetzungen und die 

Planung der Verkehre eng aufeinander abstimmen.  

Das MTV-Service-Telefon ist unter der Rufnummer 06192 200 26 21 täglich 

von 6.00 Uhr morgens bis 1.00 Uhr nachts erreichbar. Informationen gibt es 

auch im Internet unter www.mtv-web.de. 

http://www.mtv-web.de/
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Zusätzlich ist die MTV auf Facebook unter 

@MainTaunusVerkehrsgesellschaft und auf Instagram unter 

@mtv_verkehrsgesellschaft zu finden. 

 

Übergabe von Förderurkunden durch Bundesminister Patrick Schnieder 
Quelle: Frank Schroth Fotografie 

 

Impressum:  
MTV Main-Taunus-
Verkehrsgesellschaft mbH 

Sitz  
Am Untertor 6 
65719 Hofheim a. Ts. 

Post 
Postfach 14 80 
65704 Hofheim a. Ts. 

Geschäftsführung 
Roland Schmidt 

Aufsichtsratsvorsitz 
Kreisbeigeordneter 
Johannes Baron 

Kommunikation 
Service-Telefon:  
06192 200 26 21 
Fax-Nummer:  
06192 200 26 31 
pressestelle@mtv-web.de 
www.mtv-web.de 

ÖPNV-Anschluss 
Zug und Bus Haltestelle: 
Bahnhof Hofheim Taunus 

Taunus-Sparkasse 
BIC HELADEF1TSK 
IBAN:  
DE36 5125 0000 0000 0166 59 

Gläubiger-ID 
DE18MTV00000220126 

Ust.-Ident-Nr. 
DE 11 3866761 

Eingetragen beim 
Amtsgericht Frankfurt 
HRB 27 507 

https://www.facebook.com/MainTaunusVerkehrsgesellschaft/
https://www.instagram.com/mtv_verkehrsgesellschaft/

